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Wo geht‘s 
hier 
eigentlich 
lang?

Du möchtest dich weiterentwickeln, dein eige-
nes Geld verdienen, nette Menschen ken-
nenlernen und Teil eines starken Teams 
werden? Dann ist eine Ausbildung bei uns 
bestimmt das richtige für dich. 

Doch welcher Beruf passt zu dir? Wie bewirbst du dich richtig und worauf 
musst du im Bewerbungsgespräch achten? Und vor allem: Was erwartet 
dich in deiner Ausbildung?

In unserem Azubi-Magazin findest du Antworten von erfahrenen Profis auf 
deine Fragen. Die Ausbildungsexpertinnen und -experten von Frauenrath 
und Mobau Wirtz & Classen geben dir wertvolle Tipps und zeigen dir so man-
chen Trick, um dich optimal vorzubereiten und erfolgreich zu bewerben. 

Wir haben alles für dich zusammengefasst: kompakt, verständlich und auf 
einen Blick. So machst du dich fit und wirst in wenigen Schritten zum Be-
werbungsprofi!

Werde zum Bewerbungsprofi
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 wir 
sind

Wir, die Unternehmensgruppe Frauenrath, sind ein Heinsberger 
Familienunternehmen mit langer Tradition. Vor über 160 Jahren 
gegründet, sind wir heute eines der führenden Bauunternehmen im 
Rheinland. 

Unsere rund 480 Kolleginnen und Kollegen sind ein richtig gutes 
Team. Und wenn es um das Thema Ausbildung geht, wissen wir bes-
tens Bescheid. Denn Jahr für Jahr bilden wir junge Menschen wie dich 
aus, und das mit großem Erfolg. Kein Wunder, denn als Familienunternehmen ist uns der eigene 
Nachwuchs ganz besonders wichtig. Wie in einer echten Familie kommt es auf jeden Einzelnen 
an. Jede und jeder wird gebraucht, alle bringen sich ein und ziehen gemeinsam an einem Strang. 

Ob auf unseren Baustellen und Bauhöfen oder in unseren modernen Büros: Als Komplettanbie-
ter rund ums Bauen haben wir eine Menge zu bieten. Ob Projektentwicklung, Straßenbau oder 
Hochbau, ob Landschaftsbau, Rückbau oder Recycling, ob Immobilien oder regenerative Ener-
gien, wir schultern vielfältige Herausforderungen, vom kleineren Spezialeinsatz bis hin zum ech-
ten Megaprojekt.

Entsprechend vielseitig sind auch die Ausbildungsberufe, die du bei uns erlernen kannst. Dabei 
sind ganz unterschiedliche Stärken gefragt. Du packst zum Beispiel gerne an und verfügst über 
handwerkliches Geschick? Besitzt du eher Organisationstalent oder hast du einen grünen Dau-
men? Vielleicht bist du ja auch ein Zahlentyp? Oder sind die großen Maschinen dein Ding? Bei 
uns ist eigentlich für jede und jeden etwas dabei. So viel ist sicher: Da kommt keine Langeweile 
auf. Abwechslung und Spannung sind garantiert.

Frauenrath
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Unsere Ausbildungsberufe

• Industriekaufmann (m/w/d)
• Bauzeichner (m/w/d)
• Straßenbauer (m/w/d)
• Gärtner (m/w/d)
• Fachkraft für Abfall- und Kreislaufwirtschaft (m/w/d)
• Bauwerksmechaniker (m/w/d)
• Tiefbaufacharbeiter (m/w/d) 
• Duales Studium: Straßenbauer (m/w/d)/Bauingenieurwesen

Kontaktiere uns!

ANNA-MARIE KLEE

Steckbrief: 15.12.1993 | Ausbildung zur Industriekauffrau | Berufsbegleitend BWL 
studiert | Weiterbildung zur Personalkauffrau | Seit Oktober 2021 bei Frauenrath 
im Personalwesen tätig

•  Mein Tag im Büro beginnt mit: überprüfen der To-do-Liste, checken der  
E-Mails, Smalltalk mit den Kolleginnen und Kollegen der Abteilung

•  In der Mittagspause: bin ich gerne mit Kolleginnen und Kollegen im Pausen-
raum oder auf der Terrasse 

• Kaffee oder Tee? Tee  

•  I love Frauenrath, weil: nette Kolleginnen und Kollegen, gegenseitige Unterstüt-
zung, viel Spaß, flache Hierarchien

KONTAKT TELEFON +49 2452 189-812 | MAIL azubi@frauenrath.de
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Vielleicht hast du schon mal von uns gehört, weil wir die Baustelle deiner Eltern beliefert haben oder 
du einen unserer grauen Lkws auf dem Weg zum nächsten Projekt gesehen hast – wir sind Mobau 
Wirtz & Classen. Ein familiengeführtes Unternehmen der Baustoffbranche mit einigen Standorten im 
Kreis Heinsberg, in Mönchengladbach, in Kempen und in Düsseldorf. Seit rund 30 Jahren bieten wir 
für jedes Projekt sämtliche Baustoffe vom Keller bis zum Dach – was uns zu Echten Experten rund 
ums Bauen und Modernisieren macht.

Unsere rund 550 Mitarbeiter*innen arbeiten Tag für Tag an innovativen Angeboten und individuellen 
Lösungen, die jedes Bauprojekt zum Erfolg machen. Beim Thema Bauen kommen schnell viele Fra-
gen auf. Deshalb legen wir größten Wert auf eine ausführliche und individuelle Beratung. Unsere er-
fahrenen Fachleute sind Echte Experten auf ihrem jeweiligen Gebiet. Sie beraten unsere Kundinnen 
und Kunden kompetent und engagiert – immer mit dem Anspruch, optimale Ergebnisse zu erzielen.

Unsere Schwerpunkte liegen in den Bereichen Hochbau, Tiefbau, Putz-Estrich-Trockenbau, Fliesen, 
Sanitär, Garten- und Landschaftsbau, Fenster und Türen, Dach & Holz, Natursteinhandel sowie Spe-
dition. Kundinnen und Kunden können sich vor Ort in unseren exklusiv gestalteten Studios und Aus-
stellungsflächen oder online inspirieren lassen. Ob Privat- oder Geschäftskundin bzw. -kunde: Wir  
beraten vertrauensvoll und ehrlich, denn langfristige und partnerschaftliche Beziehungen zu unse-
ren Kundinnen und Kunden stehen für uns an erster Stelle.

 wir 
sind



ROLAND KOHNEN

• Mein Tag im Büro beginnt mit: prüfen des WWS-Systems, Kaffee

•  Meine Lieblingskollegin/mein Lieblingskollege sagt über mich: ist nie da

• In der Mittagspause gibt es häufig: was Warmes

• Kaffee oder Tee? beides, aber Kaffee ist lebenswichtig

• Das Firmenlogo würde ich mir an diese Stelle tätowieren lassen: Stirn, weiß sowieso jeder 😉

• Lieblingslied: Country von Keith Jarrett

• Lieblingsprodukt von Mobau Wirtz & Classen: Pflanzkübel von Adezz

•  I love Mobau Wirtz & Classen, weil: ich hab mich so daran gewöhnt

KONTAKT TELEFON +49 2452 963 599 | TELEFAX +49 2452 963 299

MOBIL +49 151 10866230 | MAIL rkohnen@mobau-wirtz-classen.de
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Unsere Ausbildungsberufe

•  Kaufmann für Groß- und  
Außenhandelsmanagement (m/w/d)

• Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
• Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)
• Berufskraftfahrer (m/w/d)
• Fachkraft für Lagerlogistik/Fachlagerist (m/w/d)
• Fachinformatiker/Systemintegration (m/w/d)

Kontaktiere uns!
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Was spricht für eine Ausbildung?

Du machst dein Ding, stehst auf eigenen Füßen und legst 
den soliden Grundstein für deine berufliche Zukunft. Das 
ist nicht nur ungeheuer gut fürs Selbstbewusstsein, son-
dern öffnet dir auch jede Menge Perspektiven. Denn die 
Berufsaussichten sind sehr gut und Fachkräfte werden 
dringend gesucht. Und weil du früh anfängst, sorgst du 
rechtzeitig fürs Alter vor.

Eine abgeschlossene Ausbildung ist der Einstieg in ein 
breites Angebot an Fort- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten. Du befindest dich ja noch am Anfang deiner Karriere. 
Mit einer Ausbildung in der Tasche gibt es bei uns viele 
Aufstiegschancen. 

Eine weitere Möglichkeit ist ein Duales Studium: Du stu-
dierst an einer Hochschule oder Berufsakademie mit in-
tegrierter Berufsausbildung bzw. Praxisphasen in einem 
Unternehmen. Vergiss aber nicht: Ein Duales Studium be-
deutet einiges mehr an Lernstoff. Außerdem benötigst du 
mindestens das Fachabitur.

Du kannst auch nach deiner Ausbildung berufsbegleitend 
oder in Vollzeit studieren. Bei der Wahl des Studienfachs 
kann eine Ausbildung durchaus von Vorteil sein. Denn 
jetzt hast du eine viel klarere Vorstellung davon, was du 
studieren möchtest. Und durch deine umfassende Berufs-
erfahrung weißt du viel besser, worauf es ankommt.

Finde den passenden Ausbildungsberuf

Du willst eine Ausbildung machen, doch welcher Beruf ist 
der richtige für dich? 

Hör zuallererst auf dich selbst und finde heraus, was dich 
interessiert: Was macht dir Spaß und wo liegen deine Stär-
ken und Schwächen? Helfen können hier Gespräche mit 
Eltern und Freunden, denn sie kennen dich schon viele 
Jahre und können dich bei deiner Entscheidung bestimmt 
unterstützen. 

Warum Ausbildung? Türen
Öffnen
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Wir bieten zudem mehrwöchige Berufspraktika an. Hier 
gewinnst du jede Menge Eindrücke, lernst die verschiede-
nen Ausbildungsberufe kennen und triffst ganz nebenbei 
auch noch die echten Profis, die dir gerne Einblicke in ihre 
spannende Arbeit geben. Und es gibt noch weitere Vor-
teile: Denn durch ein Praktikum bei uns erhöhst du nicht 
nur die Chancen auf einen Ausbildungsplatz, sondern du 
selbst kannst jetzt viel besser einschätzen, ob dein Berufs-
wunsch die richtige Wahl ist. Probiere es einfach aus und 
schnupper bei uns rein.

Den passenden Ausbildungsplatz gefunden?

Jetzt geht es darum, dass du dich richtig bewirbst. Wenn 
du ein paar Dinge beachtest, lassen sich viele Fehler ganz 
einfach vermeiden.

Besorge dir zunächst die Anschrift und den Namen einer 
Ansprechpartnerin oder eines Ansprechpartners bei der Fir-
ma, bei der du dich bewerben möchtest. Wenn du im Som-
mer oder zum Jahresanfang mit deiner Ausbildung starten 
willst, erkundige dich frühzeitig, ob Bewerbungsfristen 
zu beachten sind. Du kannst uns auch gerne anrufen und 
nachfragen. Wichtig ist, dass du dich persönlich meldest 
und dies nicht deinen Eltern, Geschwistern oder Freunden 
überlässt. 

Der frühe Vogel ... Ab Ende August kannst du dich bereits 
für das nächste Ausbildungsjahr bewerben. 

Den falschen Ausbildungsberuf gewählt?Keine Panik, das kann passieren. Und nichts spricht 

gegen einen zweiten Anlauf. Du brauchst allerdings 

jetzt einen Plan B! Doch bevor du wechselst, solltest du dir klar darü-

ber werden, wo genau der Schuh drückt. Was sind die 

Gründe für deine Unzufriedenheit und warum möch-

test du deine Ausbildung nicht beenden? 

Frauenrath und Mobau Wirtz & Classen sind große 

Unternehmen. Ein Wechsel der Ausbildung ist bei uns 

daher grundsätzlich möglich. Deshalb suche rechtzei-

tig das Gespräch mit deinen Ausbilder*innen und der 

Personalabteilung. Gemeinsam finden wir ganz sicher 

einen Weg. 

Da war doch noch was!

Wir sind Familienunternehmen und wie in einer 

richtigen Familie liegt uns der eigene Nachwuchs 

ganz besonders am Herzen. Wir möchten, dass du 

dich bei uns wohlfühlst und mit Freude bei der Sa-

che bist. Und vor allem: Du sollst bei uns die Chance 

auf eine fundierte Ausbildung erhalten, die dich auf 

deinen Beruf bestens vorbereitet.

Deshalb gibt es bei uns zusätzlich ein hauseigenes 

Ausbildungsprogramm, das neben verschiedenen 

Lernpraktika, Gruppenarbeit und speziellen Schu-

lungen auch ein individuelles Coaching vorsieht.
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Anschreiben, Lebenslauf und Co.

Wenn du alles zusammen hast, dann geht es jetzt an deine Be-
werbung: Sie besteht aus einem Anschreiben, einem Lebenslauf 
und deinem Abschlusszeugnis. Ein Foto ist kein Muss, aber emp-
fehlenswert. Schicke uns ein aktuelles Bewerbungsfoto, am besten 
von einem Fotografen gemacht. Ein Bild aus der Kindheit oder ein 
Schnappschuss aus dem Urlaub gehören hier nicht hin. 

Anschreiben

Ein Bewerbungsschreiben ist kein dickes Buch, es sollte vielmehr 
auf eine DIN-A4-Seite passen. Das ist gar nicht so schwer. Im In-
ternet findest du zahlreiche Beispiele, wie man es richtig macht. 
Schau dich ruhig mal um: Manchmal können solche Musterbewer-
bungen eine gute Hilfe sein und dir zeigen, wie eine Bewerbung 
aufgebaut sein sollte. 

In deinem Bewerbungsschreiben hast du die Gelegenheit, deinen 
zukünftigen Arbeitgeber von deiner Motivation und deinen Stär-
ken zu überzeugen. Lass uns wissen, warum du dich für eine Aus-
bildung bei uns entschieden hast.

Lebenslauf

Auch der Lebenslauf ist kein Hexenwerk. Er ist eine tabellarische 
Aufstellung, die mit deinem Namen, deiner Anschrift und deinen 
Kontaktdaten sowie mit Geburtsort und Geburtsdatum beginnt. 
Dann folgen dein schulischer Werdegang und schließlich noch 
besondere Qualifikationen und Hobbys. Vielleicht sprichst du ja 
weitere Sprachen oder hast bereits Praktika absolviert. Oder du 
bist in einem Verein aktiv oder gehst einer ehrenamtlichen Tätig-
keit nach. Wichtig ist, dass du nichts auslässt, genaue Zeitangaben 
machst und entsprechende Nachweise beilegst.

Bewerbungsverfahren

Bewerbung

Zeig
Was du kannst

 

An alles gedacht?

Deine Bewerbung ist fertig? Perfekt. Aber warte: Gib sie zur Si-
cherheit deinen Eltern oder Freunden zu lesen. Denn bei einer 
Bewerbung sollte auch die Form stimmen. Grammatik und Recht-
schreibung sind wichtig. Und wer weiß, vielleicht hast du ja etwas 
übersehen.

Schick uns anschließend deine Bewerbung per Post oder als PDF 
per E-Mail. Du kannst sie uns auch gerne persönlich vorbeibringen. 
Alles klar? Super, dann kannst du auf deiner To-do-Liste ein paar 
weitere Häkchen machen.

 

Und nun?

Du hast deine Bewerbung abgeschickt? Sehr gut, jetzt ist ein wenig 
Geduld gefragt. Wir melden uns bei dir innerhalb von zwei Wochen. 
Solltest du nichts von uns hören, dann frag gerne in der Personal-
abteilung nach. Dafür sind wir schließlich da!

Wenn wir dich zu einem Bewerbungsgespräch einladen, dann 
schlagen wir dir einen Termin innerhalb der nächsten 14 Tage vor. 
Vergiss nicht, den Termin zu bestätigen. Sollte er nicht passen, ma-
chen wir gemeinsam mit dir einen neuen aus.
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Vorbereitung aufs Bewerbungsgespräch

Du hast einen Termin für ein Bewerbungsgespräch bei uns? Glück-
wunsch. Du hast eine Menge erreicht und kannst stolz auf dich 
sein. Jetzt möchtest du natürlich wissen, was dich in so einem Ge-
spräch erwartet und wie du dich darauf vorbereiten kannst. 

Uns geht es vor allem darum, dass wir uns gegenseitig kennenlernen. 
Das geht natürlich am besten in einer freundlichen, entspannten 
Gesprächsatmosphäre. Eine gute halbe Stunde und dann ist in der 
Regel alles überstanden. Und immer mit der Ruhe: Wir wissen, dass 
du noch ganz am Anfang deiner Laufbahn stehst und über wenig 
Erfahrung verfügst. Im Bewerbungsgespräch punktest du vor allem 
durch deinen Auftritt, durch dein Interesse und deine Motivation.

Zu einem guten Gespräch gehört auch, dass beide Seiten Fragen 
stellen. Wir freuen uns, wenn du Interesse an uns und deinem ge-
wünschten Ausbildungsplatz zeigst. Du kannst deine Fragen auch 
gerne vorher aufschreiben und mit zum Gespräch nehmen. 

Du solltest dich sorgfältig auf dein Bewerbungsgespräch vorberei-
ten. Deshalb Informiere dich vorab über uns: Schon ein Blick auf 
unsere Homepage gibt dir einen sehr guten Eindruck davon, wer 
wir sind und was wir tun! Lies auch deine Bewerbung noch einmal 
durch. Denn sie ist deine ganz persönliche Visitenkarte. Übrigens 
kann man so ein Vorstellungsgespräch auch üben, beispielsweise 
mit der Familie oder Freunden. Das bringt dir eine Menge Sicherheit.

Und bevor wir es vergessen: ein bis zwei Tage Probearbeiten, das 
gehört bei uns einfach dazu. Das ist eine wirklich runde Sache. 
Denn du machst dir selbst ein Bild und bist dort im Einsatz, wo 
du deine Ausbildung beginnen möchtest. Bei dieser Gelegenheit 
lernst du natürlich auch unsere Ausbilder*innen kennen.

War deine Bewerbung erfolgreich? 

Auch jetzt musst du dich etwas in Geduld üben. Es kann manchmal 
bis zu vier Wochen dauern, bis wir dir Bescheid geben, ob deine Be-
werbung erfolgreich war. Du kannst dich natürlich zwischendurch 
gerne bei uns nach dem Stand der Dinge erkundigen. Aber keine Sor-
ge, auch wenn es nicht geklappt hat, du hörst in jedem Fall von uns.

Bewerbungsgespräch Talk
Letś 

Tipps & Kniffe 

Achte auf ein gepflegtes Äußeres und ordent-

liche Kleidung, die dem Anlass und Beruf 

angemessen sind. Wir legen zudem Wert auf 

Pünktlichkeit, plane deshalb ausreichend Zeit 

für deine Anreise ein, damit du es rechtzeitig 

zu deinem Vorstellungsgespräch schaffst. 

Etwas zu früh ist besser als zu spät. Und lass 

dein Handy am besten stummgeschaltet in der 

Tasche. Klingt doch alles gar nicht so schwer, 

oder?

Und noch etwas: Körpersprache und Blickkon-

takt zeigen, dass du konzentriert und bei der 

Sache bist. Du brauchst dich nicht zu verste-

cken, musst aber auch nicht den coolen Typen 

spielen. Ein bisschen Nervosität gehört immer 

dazu.
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Justin Stolz

Beste Entscheidung hier anzufangen
JUSTIN STOLZ WIRD FACHLAGERIST BEI MOBAU WIRTZ & CLASSEN.

Justin Scholz ist seit August 2022 in der Ausbildung zum Fachlageristen bei der  
Mobau Wirtz & Classen GmbH & Co. KG. Nach seinem erfolgreichen Abschluss der   
9. Klasse auf der Gesamtschule hat er sich gezielt um Praktika bemüht. Dabei gab  
es keinen Weg vorbei an Mobau Wirtz & Classen.

Das Praktikum hat ihn voll überzeugt. Für Justin stand schnell fest: „Ich möchte bei 
Mobau Wirtz & Classen meine Ausbildung zum Fachlageristen machen.“ Dabei hatte 
er vorher nie an einen Job im Lager gedacht, berichtet er lächelnd.

Er erzählt motiviert von seinem Job: „Mein Arbeitstag fängt um 8 Uhr mit dem Ein-
stempeln an. Ich beginne meistens damit, Ware einzusortieren und zu kontrollieren. 
Außerdem gehört es zu meinen Aufgaben, Kunden, die an der Warenausgabe warten, 
zu bedienen. Dabei arbeite ich den Lieferschein des Kunden Stück für Stück ab.“

Langweilig wird es mit unserem Echten Experten nie. Mit seinen Kolleginnen und 
Kollegen kommt er mehr als gut zurecht. Teamwork steht im Lager bei jedem Ar-
beitsschritt an aller erster Stelle. „Eine zweite Hand ist oftmals nicht schlecht“, sagt 
er selbst.

Seine Kolleginnen und Kollegen schätzen seine motivierte und hilfsbereite Art: „Er 
gibt immer 100 %“ – ein tolles Lob.  

Fragt man ihn nach dem bisherigen Highlight seiner Ausbildung, muss er nicht lange 
überlegen: „Der Gabelstaplerführerschein hat schon sehr viel Spaß gemacht.“ 

Azubi
Interview

Erfahrungsberichte

FILM 22

7
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Rüveyda Sena Diker 

Der Job passt perfekt!
SENA DIKER WIRD GROSS- UND AUSSENHANDELS-
KAUFFRAU BEI MOBAU WIRTZ & CLASSEN.

 

Eine Ausbildung im Baustoffbusiness? Für Sena, unsere Aus-
zubildende im zweiten Lehrjahr, genau das richtige. „Die Aus-
bildung macht mir enorm viel Spaß“, sagt sie selbst – und das 
merkt man. An der großen Kundentheke im BauPark Mön-
chengladbach berät sie freundlich, offen und voller Leiden-
schaft sowohl langjährige als auch neue Kundinnen und Kun-
den. 

Vor der Ausbildung hat sie ihr Abitur in Erkelenz absolviert. 
Auf Mobau Wirtz & Classen ist sie dann über den guten Ruf 
als Arbeitgeber aufmerksam geworden. Das Ausbildungsan-
gebot hat sie sich auf der Homepage angeschaut und sich 
gleich darauf beworben. Bei einem Vorstellungsgespräch hat 
sich schnell herausgestellt, dass Sena gut ins Unternehmen 
passt. Ihre Ausbildung hat sie dann zum 1. August 2021 in 
Mönchengladbach begonnen.

ALLTAG

Im BauPark Mönchengladbach absolviert Sena ihre Ausbil-
dung in der Fliesenabteilung, in der sie sich sehr wohlfühlt. 
Ihr Tag beginnt meist um 8 Uhr und endet um 17 Uhr oder 
um 9 Uhr und endet um 18 Uhr. Vor allem das umfangreiche 
Sortiment hat es ihr angetan. Für eine Lieblingsfliese kann sie 
sich nur schwierig entscheiden: „Bei unserem breiten Sorti-
ment fällt mir die Wahl richtig schwer, ich würde aber sagen, 
dass mir die Dekorfliesen – wie z. B. die Lume von Marazzi 
– am meisten gefallen, da man mit diesen viele kreative und 
ausgefallene Bäder planen kann.“ 

Senas Aufgaben sind sehr abwechslungsreich, hauptsäch-
lich bestehen sie aus Kundenberatungen, der Erstellung von 
Angeboten und Vereinbarung von Lieferungen. „Ich liebe es, 
Kunden zu beraten und diese mit meinen Vorschlägen zu in-
spirieren.“ Um Kundinnen und Kunden eine bessere Vorstel-
lung z. B. bei der Planung ihres neuen Bades zu geben, nutzt 
Sena die große Ausstellung, damit sich ihre Kundinnen und 
Kunden mit Farben und Materialien vertraut machen können.

„Das absolute Highlight in meiner Ausbildung war die codex-
Schulung in Ulm. Dort konnten wir mit unserem Bauchemie-
Hersteller selber Produkte verarbeiten. Die Produkte, die 

wir unseren Kunden verkaufen, wurden uns praktisch näher-
gebracht und uns wurde gezeigt, wie sie anzuwenden sind.“ 
Über die gesamte Ausbildung hinweg bekommen die Azubis 
die Chance, sich durch interne Schulungen weiterzubilden. 
So haben sie die Möglichkeit, sich noch mehr in die Welt der 
Fliesen einzuarbeiten und das Sortiment besser kennenzuler-
nen. Im Gespräch mit Sena spürt man, wie motiviert sie neue 
Aufgaben angeht und mit wie viel Spaß sie bei der Sache ist. 

DER JOB PASST PERFEKT

Schon jetzt unterstützt Sena ihre Kolleginnen und Kollegen,  
wo Sie kann, und sie ist immer bereit, mehr Verantwortung 
zu übernehmen. Sie sagt selbst: „Ich versuche immer allen zu 
helfen, wenn ich helfen kann.“

Sena Diker ist mit ihrer Jobauswahl mehr als zufrieden. Ihr 
Ziel ist es, die Ausbildung erfolgreich zu beenden und auch 
danach weiterhin in der Mobau Wirtz & Classen #buntebau-
stoffwelt zu arbeiten. In ihrer beruflichen Zukunft würde sie 
gerne einmal alle Werke der bei Mobau zu findenden Fliesen-
hersteller besichtigen. Darüber hinaus schwärmt sie: „Ich bin 
glücklich bei Mobau Wirtz & Classen.“
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Anne Eßer

ANGEHENDE INDUSTRIEKAUFFRAU, ERSTES AUSBILDUNGSJAHR  
BEI FRAUENRATH

„Wir haben schon in der Schule gelernt, wie man sich bewirbt. Meinen Eltern habe 
ich meine Bewerbung trotzdem gezeigt. Sie hatten dann auch noch ein paar gute 
Hinweise für mich. Vor dem Bewerbungsgespräch war ich ehrlich gesagt recht auf-
geregt, aber dann ist es ganz anders verlaufen, als ich es mir vorgestellt habe. Die 
Atmosphäre war von Anfang an locker und freundlich, es gab also gar keinen Grund 
nervös zu sein. 

Ich bin jetzt ein dreiviertel Jahr in meiner Ausbildung und finde es super hier. Vor 
allem weil wir ein echtes Team sind. Jeder hilft jedem und man kann immer Fragen 
stellen und erhält jederzeit Unterstützung.“

Alexander Beumers

DUAL STUDIERENDER, ERSTES AUSBILDUNGSJAHR BEI FRAUENRATH

„Ich war in meinem Bewerbungsgespräch nicht sonderlich nervös, es gab allerdings 
auch gar keinen Grund dafür. Denn das Ausbildungsteam von Frauenrath war sehr 
freundlich und interessiert, die Zeit verging wie im Flug.

Jetzt mache ich eine Ausbildung zum Straßenbauer und studiere parallel Bauinge-
nieurwesen an der Fachhochschule Aachen. Für mich ist das Duale Studium eine 
optimale Kombination aus Theorie und Praxis, auch wenn damit mehr Arbeit ver-
bunden ist.“

Dennis Maximilian Luchte

ANGEHENDER STRASSENBAUER, ERSTES AUSBILDUNGSJAHR  
BEI FRAUENRATH

„Ich habe schon einmal eine Ausbildung angefangen, aber festgestellt, dass dies 
nicht der passende Beruf für mich ist. Im zweiten Anlauf habe ich mich dann für 
eine Ausbildung zum Straßenbauer entschieden. Da muss man anpacken und ist vor 
allem draußen unterwegs, das gefällt mir sehr gut.“
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Max Heuter

ANGEHENDER GÄRTNER, ERSTES AUSBILDUNGSJAHR  
BEI FRAUENRATH

 „Nachdem ich mich dazu entschieden habe, Gärtner zu werden, habe ich erst einmal ein 
zweiwöchiges Praktikum bei Frauenrath gemacht. Das kann ich nur empfehlen: Denn man 
erhält extrem viele Einblicke in die Praxis. Danach war ich mir zu 100 % sicher, dass der Beruf 
der richtige für mich ist.

Man sollte sich schon gründlich auf sein Bewerbungsgespräch vorbereiten. Ich habe mir vor-
her ein paar Fragen zu meinem Ausbildungsberuf überlegt, die ich dann auch gestellt habe. 
Ich glaube, das kam gut an.

Die Einführungstage gleich zu Beginn der Ausbildung fand ich super. Vor allem der dritte Tag 
war ziemlich spannend, weil wir ganz unterschiedliche Baustellen besucht haben. Da habe 
ich erst einmal gesehen, wie vielseitig und abwechslungsreich die Bauberufe sind.“

Louis Piepers

ANGEHENDER INDUSTRIEKAUFMANN, ERSTES AUSBILDUNGSJAHR  
BEI FRAUENRATH

„Ich habe mich für eine Ausbildung entschieden, weil ich vor dem Studium erst ein-
mal richtig in die Praxis eintauchen möchte. Ich finde, dass dies eine gute Vorberei-
tung ist. Zuvor hatte ich schon verschiedene Praktika absolviert. Das hat mir sehr 
geholfen, um herauszufinden, welcher Ausbildungsberuf zu mir passt. 

Für meine Bewerbung habe ich mich im Internet schlaugemacht: Da findet man eine 
Menge guter Hinweise und brauchbare Vorlagen für Anschreiben und Lebenslauf.“

Christian Maaßen

ANGEHENDER BAUZEICHNER, ZWEITES AUSBILDUNGSJAHR  
(VERKÜRZT) BEI FRAUENRATH

„Meine Ausbildung zum Bauzeichner habe ich um ein Jahr verkürzt, jetzt bin ich im 
dritten Ausbildungsjahr. Nach dem Abschluss werde ich mich in der Abendschule 
zum Techniker weiterbilden. Toll finde ich, dass mich Frauenrath dabei unterstützt.“
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Betrieb & Berufsschule

Theorie

Praxis

ne´Gute
Kombi

Dein Bewerbungsgespräch war erfolgreich und der Ausbildungs-
vertrag ist unterschrieben? Perfekt, du hast viel erreicht! Jetzt bist 
du natürlich gespannt, wie es weitergeht. 

Der Startschuss fällt für dich am 1. August. Von nun an wirst du 
die Berufsschule besuchen. Je nach Ausbildungsberuf nimmst du 
zudem an einer überbetrieblichen Ausbildung teil, bei der du dein 
Handwerk erlernst. Wie du schon erkennen kannst, gibt es unter-
schiedliche Unterrichtsmodelle und -zeiten. Informiere dich gerne 
vorab bei uns.

Die Berufsschule

In der Berufsschule werden dir die theoretischen Inhalte deines 
späteren Berufs vermittelt. Deine Schulfächer hängen von deinem 
Ausbildungsberuf ab. In der Regel hast du fünf unterschiedliche Fä-
cher, die je nach Ausbildungsjahr variieren können. Die Leistungs-

abfrage in der Berufsschule erfolgt durch regelmäßige Klausuren 
und Prüfungen. Bei uns im Unternehmen finden ergänzend interne 
Schulungen statt, in denen du das in der Berufsschule Erlernte di-
rekt in die Praxis umsetzen kannst. 

Und was ist, wenn es in der Schule mal nicht so läuft, wie du es dir 
erhoffst? Nur nicht den Kopf hängen lassen, denn auch dann sind 
wir selbstverständlich für dich da: Durch Nachhilfe und Zusatz-
schulungen unterstützen wir dich dort, wo du es brauchst.

15

Gut zu wissen!Übrigens: In Absprache mit unserer Personalab-

teilung kannst du deine Ausbildung um eine hal-

bes oder sogar um ein ganzes Jahr verkürzen. 

Das ist zwar noch Zukunftsmusik für dich, aber 

dennoch gut zu wissen. Einige unserer Azubis 

nutzen diese Chance, um früher in den Job zu 

starten und damit vorzeitig finanziell unabhän-

gig zu werden. Das ist ein starker Anreiz, oder?Und noch etwas: Auch für Azubis gibt es Stipen-

dien oder spezielle Förderprogramme. Bei der 

Auswahl und Antragstellung unterstützen wir 

dich selbstverständlich gerne.



ne´Gute
Ausbildungsberichte schreiben!

Nicht gerade beliebt, aber Pflicht! Wie das genau geht, erklärt dir 
unser Ausbildungsteam, wenn es so weit ist. Aber eines solltest du 
schon jetzt im Kopf behalten: Ohne ein ordentlich geführtes Be-
richtsheft gibt es am Ende deiner Ausbildung keine Zulassung zur 
Abschlussprüfung! 

In deinen Ausbildungsberichten dokumentierst du den Verlauf und 
die Inhalte deiner Ausbildung, auch die Themen des Schulunter-
richts gehören hier hinein. Dein Berichtsheft ist ein Nachweis für 
die Kenntnisse und Fähigkeiten, die du während deiner gesamten 
Ausbildungszeit erworben hast. 

Unser Tipp: Bloß nicht auf die lange Bank schieben! Führe dein 
Berichtsheft regelmäßig und erspare dir so unnötigen Ärger. Denn 
lückenhafte oder fehlende Einträge machen am Ende nur Stress 
und Arbeit.

Die Prüfungen

Zu jeder Ausbildung gehören eine Zwischen- und eine Abschluss-
prüfung. Dabei sind allerdings ein paar Dinge zu beachten: Bei 
manchen Ausbildungsberufen steht die Zwischenprüfung bereits 
nach 12 Monaten auf dem Programm, bei den meisten hingegen 
erst nach eineinhalb Jahren. Die Abschlussprüfung erfolgt im Re-
gelfall nach drei Jahren. Doch auch hier gibt es wieder Ausnah-
men, denn bei einigen Ausbildungsberufen wird ein Abschluss be-
reits nach zwei Jahren erlangt. Wenn du mehr zu diesem Thema 
wissen möchtest, sprich uns gerne an.

Deine Zukunft, 

dein Projekt!

Du siehst schon, es kommt immer auch auf dich 

selbst an. Selbstständiges Lernen und Disziplin 

sind wichtig. Vergiss nicht: Deine Ausbildung ist 

dein Projekt, es geht dabei um dich und deine 

Zukunft. M
ach also das Beste daraus. Denn ob 

du nach deinem Abschluss von uns übernom-

men wirst, hängt natürlich auch von deinen er-

brachten Leistungen ab. 
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Damit der Einstieg ins Berufsleben für dich kein Sprung ins kalte 
Wasser wird, organisieren wir zum Anfang deiner Ausbildung meh-
rere Einführungstage. So erwischst du einen perfekten Start und 
wirst dich bei uns gleich zu Hause fühlen. 

Bei Mobau Wirtz & Classen fällt der Startschuss mit einer span-
nenden Einführungswoche, damit du die Gelegenheit bekommst, 
unser Unternehmen und natürlich auch die anderen Azubis ken-
nenzulernen. 

Ihr besucht gemeinsam unsere Standorte, taucht mit einer Schnit-
zeljagd in unser Sortiment ein, besucht das Werk von bekannten 
Lieferanten, grillt auf unserer Dachterrasse, verbringt Zeit mit 
eurem neuen Team – uns ist wichtig, dass du dich von Anfang an 
rundum wohlfühlst. Wie geht’s danach weiter? BUNT!

Bei Frauenrath bilden drei tolle Einführungstage den Auftakt zu 
deiner Ausbildung. Du erfährst in dieser Zeit viel über unsere Un-
ternehmensgruppe und die verschiedenen Abläufe bei uns. Außer-
dem lernst du die anderen Azubis und dein Ausbildungsteam ken-
nen und bekommst einen Paten, an den du dich im Laufe deiner 
Ausbildungszeit immer wenden kannst. 

Doch das ist längst nicht alles: Du erfährst ebenso Nützliches wie 
Wissenswertes zu deiner Ausbildung, beispielsweise wie du dein 
Berichtsheft führst. Du machst dich zudem mit unserem Leitbild 
vertraut, nimmst an Sicherheitsunterweisungen teil und besuchst 
verschiedene Schulungen. 

Und natürlich kommt auch der Spaß dabei nicht zu kurz. Du kannst 
dich schon jetzt auf jede Menge Fun und Action freuen. Einen span-
nenden Höhepunkt stellt zum Beispiel unser Baustellentag dar, an 
dem wir gemeinsam einige unserer Bauprojekte in der Region be-
sichtigen.

Ein  perfekter Start Los
Gehtś 

Wir sind immer für Dich da – lerne deine Ansprechpart-
ner*innen bei Mobau Wirtz & Classen & Frauenrath kennen.  
Du hast weitere Ideen oder Wünsche für die Einführungswo-
che? Immer gerne her damit! 
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Los
Kurz & knapp

Kennenlernen der Azubis &  

des Azubiteams

Kennenlernen des Unternehmens & 

der verschiedenen  Abteilungen 

Sicherheitsunterweisungen,  

Nützliches & Wissenswertes

Schulungen  & jede Menge FUN



Jetzt
Bewerben

QR-Code  scannen 
und  bewerben

QR-Code  scannen 
und  bewerben


